
Wer bin ich?

Bin ich drei Verse hoch?

Ein dutzend Lächeln tief?

Bin ich der, der ich gerne wäre?

Nach dem mir steht der Sinn?

Bin ich der, der ich war?

Der, der ich morgen bin?

Oh Gott, der du nicht existierst,

Mach mich frei,

mach, dass ich einer werde,

Der, wenn er nicht mehr weiß,

Wer er denn ist,

trotzdem niemals mehr fragt, 

wer er denn sei.

Ist Freiheit ohne Ziel sein?

Einfach gehen,

welchen Weg auch immer?

Oder kann man es Freiheit nennen, 

wenn nur die Fantasie

Auf Reisen geht,

ohne ihr Ziel zu kennen?

So türmt sich Frag’ auf Frage,

Und ich sitz’ zwischendrin,

Wie nach dem Umzug 

zwischen Umzugskisten.

Die Fantasie ist zugemüllt,

doch keiner kommt

und hilft mir auszumisten.
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